
 

HSHL besucht Kooperationspartner MINT-EC-Schule Anne-Frank-
Gymnasium Werne 

Eine Delegation der Hochschule Hamm-Lippstadt (HSHL), der auch die HSHL-
Präsidentin Prof. Dr.-Ing. Kira Kastell angehörte, besuchte am Mittwoch, 
01.02.2023 das Anne-Frank-Gymnasium (AFG) Werne, die erste und einzige 
MINT-EC-Schule des Nordkreises Unna. Schulleiter Marcel Damberg führte mit 
Kolleginnen und Kollegen durch die Schule und zeigte unter anderem die neue 
Space-Lernlandschaft. 

Das Team der  HSHL, neben der Präsidentin bestehend aus Prof. Dr. Harald 
Mathis vom Fraunhofer Anwendungszentrum SYMILA in Hamm, Prof. Dr. Peter 
Britz,  Head of Department Hamm 2, Prof. Dr. András Biczó, stellv. Head of 
Department Hamm 2, sowie Kerstin Woldorf zuständig an der HSHL für 
Netzwerkarbeit und Strategie Schulen und Schülerlabor überzeugte sich in 
Werne von den tiefgreifenden Kompetenzen der digitalen Modellschule und 
natürlich von der neuen Space-Lernlandschaft bestehend aus MakerSpace, 
Thinking Space und iCreative Space. Zusammen mit dem Schulleiter Marcel 
Damberg sowie den Koordinatoren des AFG für Digitale Transformation, Maik 
Bäumer, und MINT, Julia Krickau und Marius Gregg, wurde der Austausch über 
weitere gemeinsame Projekte vertieft. Das Anne-Frank-Gymnasium ist ein 
langjähriger Kooperationspartner der HSHL und zahlreiche Abiturientinnen und 
Abiturienten studieren bereits an der HSHL. Zudem werden umfangreiche 
Schüler-Facharbeiten in den Laboren des Department Hamm 2 durchgeführt. 

Facharbeiten in den HSHL-Laboren 

Erst kürzlich waren drei Schülerinnen des AFG im Umweltanalytiklabor der HSHL 
zu Gast, um sich dort ihren Facharbeiten zu widmen. Dabei wurden sie von 
Hanna Wrede, Bachelorstudentin im Studiengang „Umweltmonitoring und 
Forensische Chemie“ und Tim Hammesfahr, Masterand im Studiengang 
„Umwelt- und Gefahrstoffanalytik“ sowie der Laborverantwortlichen und 
wissenschaftliche Mitarbeiterin Ellen Euchner bei ihren Untersuchungen betreut 
und begleitet. Unter Anleitung ihrer Lehrerin Heike Hengelbrock, Leiterin der 
Umwelt AG am AFG, beschäftigen sich die Schülerinnen mit verschiedenen 
mikrobiologischen Fragestellungen zur Wasserqualität. 

 

Weitere Informationen: 

https://www.hshl.de/schuelerinnen-lernen-umweltmonitoring-und-forensische-
chemie-bei-facharbeit-kennen/ 

 

Über die Hochschule Hamm-Lippstadt: 

Die Hochschule Hamm-Lippstadt (HSHL) bietet innovative und interdisziplinäre 
Studiengänge aus den Bereichen Ingenieurwissenschaften, 
Naturwissenschaften, Informatik und Wirtschaft an. In 14 Bachelor- sowie zehn 
Masterstudiengängen qualifizieren sich an der HSHL derzeit 5140 Studierende 
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praxisorientiert für den späteren Beruf. An den beiden Campus in Hamm und 
Lippstadt verfügt die Hochschule über modernste Gebäude und rund 15.000 
Quadratmeter Laborfläche für zukunftsorientierte Lehre und Forschung. Für das 
rund 400-köpfige Team um Präsidentin Prof. Dr.-Ing. Kira Kastell und Kanzlerin 
Sandra Schlösser bilden besonders Toleranz, Chancengleichheit und Vielfalt die 
Grundlage für eine Arbeit, die nachhaltig zur gesellschaftlichen Entwicklung 
beiträgt. 

www.hshl.de 


